
Teilungsbeschluß 

Vorbemerkung 

Das Flurbereinigungsverfahren Runkel-Dehm wurde mit Beschluß vom 13.11.1989 aufgrund 
des § 1 FlurbG eingeleitet. Es umfaßt eine Fläche von 594 ha und beinhaltet die gesamte Gemar­
kung Dehrn mit Ausnahme von zwei Bereichen mit neueren Baugebieten sowie einem Teilge­
biet, welches zum Zeitpunkt der Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens noch dem Flurberei­
nigungsverfahren Limburg B 49 unterlag. 

1. Anordnung 

Aufgrund des§ 8 Abs. 3 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBI. I S.546), in der jeweils geltenden Fassung, wird das Flurbereinigungsverfahren 
Runkel-Dehrn wie folgt geteilt: 

1.1 Flurbereinigungsgebiet F 961 Runkel-Dehrn 
Das seit 1989 anhängige Flurbereinigungsverfahren beinhaltet zukünftig nicht mehr die aus der 
Anlage 1 ersichtlichen Grundstücke des Ortskemes, des Bereiches Schloß Dehrn sowie verein­
zelter Flächen in der Feldlage. Es hat nunmehr eine Größe von 528 ha. 

1.2 Flurbereinigungsgebiet VF 1209 Runkel-Dehrn/Ortslage 
Für die Grundstücke des Ortskerns, des Bereiches Schloß Dehm sowie vereinzelte Flächen in 
der Feldlage wird ein vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren gemäß§ 86 FlurbG angeordnet. 
Dieses Flurbereinigungsverfahren hat eine Größe von 65 ha, worin eine Waldfläche von 13 ha 
enthalten ist. 
Die Grundstücke sind in der Anlage 1, die Bestandteil dieses Beschlusses ist, aufgeführt 
Die Grenzen des vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens sind in einer Gebietsüber­
sichtskarte, welche Bestandteil dieses Beschlusses ist, dargestellt. 

2. Teilnehmergemeinschaft 

Name und Sitz der Teilnehmergemeinschaft werden durch diesen Beschluß nicht berührt. 

3. Beteiligte 

Der Kreis der Beteiligten bleibt unverändert; die Beteiligung wird auf das jeweilige 
Flurbereinigungsverfahren übertragen. 
Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt: 
als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbereinigungs­
gebiet.gehöre~den Grundstücke. 
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Als Nebenbeteiligte insbesondere: 
a) die Gemeinde, in deren Bezirk Grundstücke von Flurbereinigungsverfahren 

betroffen werden 
b) Körperschaften des öffentlichen Rechts, deren Grenzen geändert werden, 
c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungsgebiet 

räumlich zusammenhängt, 
d) Inhaber von Rechten an zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund­

stücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken. 

4. Bestimmungen über Nutzungsänderungen 

Die am 13.11.1989 öffentlich bekanntgemachten Bestimmungen über Nutzungsänderungen gel­
ten in den Flurbereinigungsgebieten weiter. 

5. Veröffentlichung, Auslegung 

Der entscheidende Teil dieses Beschlusses wird im Staatsanzeiger veröffentlicht und in der Stadt 
Runkel und der an das Flurbereinigungsgebiet angrenzenden Stadt Limburg sowie in der eben­
falls angrenzenden. Gemeinde Beselich öffentlich bekanntgemacht. Gleichzeitig wird der Be­
schluß mit Begründung und der Gebietsübersichtskarte zur Einsichtnahme durch die Beteiligten 
einen Monat lang bei der Stadtverwaltung Runkel Burgstraße 4 in 65594 Runkel während der 
Dienststunden ausgelegt. 

Begründung 

Im Rahmen dey Neuordnung der Ortslage von Dehrn wurden die Grundstücksgrenzen neu festgelegt, 
abgemarkt und aufgemessen. Um für diesen Bereich mit relativ regem Grundstücksverkehr bald­
möglichst für alle Teilnehmer. Rechtssicherheit herzustellen, sind die Ergebnisse der Neuordnung 
schnellstmöglich in den neuen Rechtszustand zu überführen. Bei der ursprünglich vorgesehenen Ver­
fahrensabwicklung würden die alten, in der Örtlichkeit im wesentlichen nicht mehr vorhandenen 
Grundstücksgrenzen voraussichtlich noch 5-7 Jahre gültig bleiben. Dieser Zustand :führt bei den 
Grundstückseigentümern immer wieder zu Rechtsunsicherheiten, daher sollte der neue Rechtszu­
stand baldmöglichst herbeigeführt werden. Durch die unter 1. beschriebene Teilung kann das neue 
Verfahrensgebiet „Runkel-Dehrn/Ortslage" gesondert in den neuen Rechtszustand überführt werden. 
Für die Grundstücke in der Feldlage wurde von den Eigentümern auf eine Landabfindung gem. § 52 
FlurbG verzichtet Damit das Eigentum an diesen Grundstücken baldmöglichst auf die Erwerber 
übergeht, werden die Grundstücke mit in das Flurbereinigungsverfahren Runkel-Dehrn/Ortslage ein­
bezogen. 
Bei den neu entstehenden Flurbereinigungsgebieten handelt es sich um verschiedenartig neu zu ord­
nende Flächen, die Teilung des Verfahrensgebietes nach § 8 Abs. 3 FlurbG ist daher zur Herbeifüh­
rung einer Beschleunigung des Verfahrens zweckmäßig. 
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Rechts b ehe I f s b e I ehr u n g 

Gegen diesen Teilungsbeschluß kann innerhalb einer Frist von einem Monat Widerspruch beim Hes­
sischen Landesamt für Regionalentwicklung und Landwirtschaft, Kölnische Str. 48-50, 34117 Kas-
sel, als obere Flurbereingungsbehörde eingelegt werden. ' 

.... DerLaiif der Frist beginninni dem. L Tai der öfferi.tli.chen Bekariritniachürig: . 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Hessischen Landes.amt für Regiorialent­
wicklung und Landwirtschaft, Kölnische Straße 48 - 50, 34117 Kassel zu erklären. 

Hinweis: Bei erfolglosen Widersprüchen sind nach dem Hessischen Verwaltungskostengesetz 
(HVwl(ostG) vomO3.0L1995(GVB1. I Nr. 1 S. 22 ff), in der je~eils geltenden Fassung, Gebühren 
und die Auslagen der Verwaltungsbehörde zu erheben. · · · · · · · 

37 - F 961 Runkel-Dehrn Wetzlar, 17.03.1999 
37 - VF 1209 Runkel-Dehrn/Ortslage Hessisches Landesamt für 

Regionalentwicklung und 
Landwirtschaft 
Abteilung Regionalentwicklung 



• 

• 

F 961 Runkel-Dehrn 

VF 1209 Runkel-Dehrn/Ortslage 

Anlage 1 zum Teilungsbeschluß des Hessischen Landesamtes für Regional­
entwicklung und Landwirtschaft 

vom 17.03.1999 

Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes Runkel-Dehrn/Ortslage: 

Gemarkung Dehrn 

Flur 1 alle Flurstücke 
Flur2 alle Flurstücke 
Flur 3 alle Flurstücke 
Flur4 alle Flurstücke 
Flur 5 alle Flurstücke 
Flur6 alle Flurstücke 
Flur 7 Flurstücke 720/1 und 4816 
Flur 8 Flurstücke 8, 13, und 23 
Flur9 Flurstücke 2, 3 und 4 
Flur 10 Flurstück 10 
Flur 14 Flurstücke 32 und 40 
Flur 16 Flurstücke 1506/64, 1506/66, 1506/68, 1506/84, 4863/1 und 4867/1 
Flur 23 Flurstücke 13, 14 und 15 . 
Flur24 Flurstück 2 
Flur 26 Flurstücke 26/4, 27/1, 28/1, 28/2, 29 bis 32, 33/1, 34/3, 35/3, 36/2, 36/3, 37/2,37/3 und 

38 bis 42 
Flur27 Flurstücke 5/2458, 6/2458, 7/2458, 8/2458, 14/2458, 17/2458, 18/2458, 19/2458, 20/2458, 

21/2458, 22/2458, 24/2458, 26/2458, 29/2458, 39/2458, 41/2458, 2458/1 bis 
2458/7, 2463/4, 2463/5, 2464/4, 2464/6, 2467/8 bis 2467/11, 2467/13, 2468/2, 
2468/3, 2469/2, 2471/1, 2471/2, 2471/3, 2479/8 bis 2479/11, 2480/5, 2480/6, 
2481/2, 2482 bis 2485, 2515, 2516, 2517/1, 2517/2, 4903, 4904/6, 4905/9, 
4906/8 und 4907 /1 

Flur 28 Flurstücke 32/2644, 53/2524, 55/2620, 2524/1, 2536/2, 2558/2 und 4908/6 
Flur 32 Flurstück 4930/2 
Flur 36 Flurstück 7 
Flur 37 Flurstücke 64/1, 77/1, 77/2, 78 bis 106 und 260 
Flur 38 Flurstücke 16/1 und 16/2 
Flur40 Flurstück 26/2 
Flur44 Flurstücke 4758/1, 4760/1, 4764/1 und 4994/2 bis 4994/5 


